
/ Energieträgermix für Wärme 
und Kälte auf Basis 2022

Energieträgermix vom 1.11.2023 bis 31.10.2024

Erläuterung:
Die Kennzeichnungspflicht ist seit 2021 Be-
standteil der Fernwärme- oder Fernkälte- 
Verbrauchserfassungs- und Abrechnungs-
verordnung und dort im § 5 FFVAV verankert. 
Der Energieträgermix informiert über die zur 
Wärme- und Kälteerzeugung eingesetzten 

Gemäß § 5 FFVAV vom 28.09.2023

Quellen
Flughafen München GmbH; Stadtwerke München GmbH (SWM); Bundesverband der Energie- und Wasserwirtschaft e. V. 
(BDEW)
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Umweltauswirkungen 
CO2-Emissionen  
Primärenergiefaktor

Umweltauswirkungen  
CO2-Emissionen  
Primärenergiefaktor

173 g/kWh 
0,29

87 g/kWh 
0,46

Energieträger sowie über die bei der Energieer-
zeugung entstehenden Umweltauswirkungen. 
Eine Aktualisierung des Energieträgermix er-
folgt einmal jährlich auf Basis der Daten für das 
vorangegangene Jahr.

Anteil der eingesetzten Energieträger zur 
Fernwärmelieferung

Anteil der eingesetzten Energieträger zur 
Fernkältelieferung

Erdgas
70,0 %

fossiles Heizöl
4,0 %

Biomasse 
18,6 %

Steinkohle
6,2 %

Abwärmenutzung
1,2 %

Kohle
1,8 %

Erneuerbare  
Energien finanziert 
aus der
EEG-Umlage
10,5 %

Erdgas
84,7 %

Sonstige fossile  
Energien

2,2 %

Kernenergie
0,8 %


